
Vor der Klassenfahrt

Lehrer: Heute müssen wir endlich entscheiden, wohin wir dieses Jahr mit der 
ganzen Klasse fahren. Ihr habt euch doch alle Prospekte angeschaut 
und ich möchte jetzt eure Meinung hören.

Uli: Wir können doch gleich darüber abstimmen, wohinwir fahren wollen.
Karoline: Das finde ich nicht richtig! Wir brauchen Zeit. Man kann doch seine 

Meinung ändern.
Andreas: Ja, klar, aber jetzt zum Thema! Ich bin für eine Jugendherberge. Da ist 

bestimmt ein Fußballplatz in der Nähe und ihr wisst doch, 
Fußballspielen ist für die Jungen am wichtigsten.

Nicole: Ich möchte nicht so gern in eine Jugendherberge fahren, lieber in ein 
Schullandheim. Da können wir machen, was wir wollen. Wir sind ganz 
unter uns. Und es ist bestimmt viel billiger.

Uli: Stimmt, es ist viel billiger, aber wir müssen alles selbst machen. Zum 
Kochen müssen wir unsere Mütter mitnehmen.

Andreas: Vielleicht hast du Angst, dass deine Mutter mitfährt. Da stehst su unter 
doppelter Aufsicht, du armer Kerl.

Karoline: Ich schlage vor, dass wir zelten fahren. Da sind wir ganz unabhänging. 
Und jeder kann das machen, wozu er gerade Lust hat.

Uli: Für deine Ferien ist das richtig. Aber wir fahren doch mit der ganzen 
Klasse, weil wir etwas unternehmen wollen. Ich bin für eine große 
Jugendherberge mit einem großen Tagesraum. Dann können wir 
manchmal etwas allein und manchmal etwas mit anderen in Gruppen 
machen.

Lehrer: Können wir den schon abstimmen?


